
Isle of Landa

„Zu Beginn meiner Reise durch virtuelle Welten erwartete ich,
dass die Einwohner dem Stereotyp von Videospielern entsprechen
würden: einsam, träge, deprimiert, süchtig und daran gewöhnt,
sich Fantasien darüber zu teilen, wie man einander tötet und d
ie Zeit totschlägt. Aber wie ich bereit vermutet hatte, erwies
sich die reale Welt als die einsamste, und obwohl diese
„Eigenbrötler“ isoliert an ihrem Computer saßen, waren die
virtuellen Welten überfüllt. Die Menschen, denen ich dort
begegnete, wirkten sensibel, nachdenklich und offenbar von den
Möglichkeiten der neuen Räume, die sie entdeckt hatte,
fasziniert.“
Tim Guest: Die Welt nicht nicht genug. Reisen in die virtuelle
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Realität. Berlin 2008 (London 2007)


